
        Allgemeine Lieferbedingungen 

 

 

 
1. Anwendbarkeit 
 
1.1 Diese allgemeinen Lieferbedingungen bilden einen integrierenden Bestandteil 

unserer Lieferverträge. Einzelne Abweichungen oder anders lautende Bedingun-
gen des Bestellers haben nur Gültigkeit, soweit sie von uns ausdrücklich schriftlich 
bestätigt worden sind. 

 
1.2 Wenn nicht ausdrücklich und schriftlich etwas anderes vereinbart wurde, so liefern 

wir ausschliesslich unter Kaufvertrag gem. dem 6. Titel OR. 
 
2. Angebot und Vertragsabschluss 
 
2.1 Unsere Angebote sind unverbindlich. 
 
2.2 Der Liefervertrag gilt als abgeschlossen, wenn wir nach Eingang der Bestellung 

ihre Annahme schriftlich bestätigt haben. 
 
3.  Umfang der Lieferung 
 
3.1 Für Umfang und Ausführung der Lieferung ist einzig unsere Auftragsbestätigung 

massgebend. Technische Änderungen, die aus fabrikationstechnischen Gründen 
vorgenommen werden müssen, wie z. B. Wickelaufbauten, bleiben vorbehalten. 

 
3.2 Leistungen, die in unserer Auftragsbestätigung nicht enthalten sind, werden 

zusätzlich in Rechnung gestellt. Insbesondere gehen nach Abschluss des Liefer-
vertrages gewünschte oder notwendige gewordene Änderungen zu Lasten des 
Bestellers, wie beispielsweise infolge Projektänderungen, unkorrekten Kundenan-
gaben und –Zeichnungen oder behördliche auflagen. Es obliegt dem Besteller, uns 
auf gesetzliche, behördliche oder andere Vorschriften aufmerksam zu machen, die 
sich auf die Ausführung der Lieferung, der Montage oder auf den Betrieb beziehen. 

 
3.3 Technische Detailzeichnungen gehören nicht zu unserem Lieferumfang. Zeich-

nungsarbeiten werden nach gebräuchlichen Tarifen in Regie verrechnet. 
 
4. Technische Unterlagen 
 
4.1 Technische Unterlagen, wie Zeichnungen Beschreibungen, Abbildungen und 

dergleichen, sind nur annähernd massgebend. Wir behalten uns notwenig erschei-
nende Änderungen vor. 

 
4.2 Sämtliche technischen Unterlagen bleiben unser geistiges Eigentum und dürfen 

weder kopiert noch vervielfältigt, noch Dritten zur Kenntnis gebracht, noch zur 
Selbstanfertigung verwendet werden. Allfällige Schadensersatzansprüche in die-
sem Zusammenhang bleiben vorbehalten. 

 
4.3 Technische Unterlagen zu Angeboten, die nicht zu einer Bestellung führen, sind 

umgehend zurückzugeben. 
 
5. Preise 
 
5.1 Die Preise verstehen sich, sofern nichts anderes vereinbart, netto ab Werk, ohne 

Verpackung, in frei Verfügbaren Schweizerfranken, ohne irgendwelche Abzüge. 
Sämtliche Nebenkosten, wie z. B die Kosten für die Fracht, Versicherung, Ausfuhr-, 
Durchfuhr-, Einfuhr-, und andere Bewilligungen sowie Beurkundungen, gehen zu 
lasten des Bestellers. Ebenso hat der Besteller aller Arten von Steuern, Abgaben, 
Gebühren und Zöllen zu tragen. 

 
5.2 Wir behalten uns eine Preisanpassung vor, falls sich zwischen dem Zeitpunkt des 

Angebotes und der vertragsgemässen Ablieferung die Lohnsätze oder die Materi-
alpreise ändern. Diese Preisanpassung erfolgt entsprechend der Gleitpreisformel 
des VSM. Bei vereinbarten Festpreisen ist diese Bestimmung nicht anwendbar. 

 
6. Zahlungsbedingungen 
 
6.1 Die Zahlungen sind vom Besteller an unser Domizil, ohne Abzug von Skonto, 

Spesen, Steuern und Gebühren irgendwelcher Art, gemäss den in der Auftragsbe-
stätigung genannten Bedingungen zu leisten. Bei Teillieferungen hat die Zahlung 
entsprechend dem Umfang der einzelnen Lieferungen zu erfolgen. Die Zahlungs-
pflicht ist erfüllt, soweit in der Schweiz Schweizerfranken zu unserer freien Verfü-
gung gestellt worden sind. 

 
6.2 Die Zahlungstermine sind auch einzuhalten, wenn Transport, Ablieferung, Monta-

ge, Inbetriebsetzung oder Abnahme der Lieferung aus Gründen, die wir nicht zu 

vertreten haben, verzögert oder verunmöglicht werden. Es ist unzulässig, Zahlun-
gen wegen Beanstandungen, Ansprüchen oder von uns nicht anerkannten Gegen-
forderungen des Bestellers zu kürzen oder zurückzuhalten. Die Zahlungen sind 
auch dann zu leisten, wenn unwesentliche Teile fehlen, aber dadurch der Ge-
brauch der Lieferung nicht verunmöglicht wird, oder wenn sich an der Lieferung 
Nacharbeiten als notwendig erweisen. 

 
6.3 Hält der Besteller die vereinbarten Zahlungstermine nicht ein, so hat er ohne 

besondere Mahnung vom Zeitpunkt der Fälligkeit an einen Verzugszins zu entrich-
ten, der sich nach den an unserem Domizil üblichen Zinsverhältnisseen richtet. 
Durch die Leistung von Verzugszinsen wird die Verpflichtung zu vertragsmässiger 
Zahlung nicht aufgehoben. 

 
6.4 Zahlungsverzug berechtigt uns zum Rückzug vom Liefervertrag. 
 
6.5 Falls uns vor der Ablieferung der vertragsgemässe Eingang der Zahlung durch 

höhere Gewalt oder Zahlungsschwierigkeiten des Bestellers fragwürdig erscheint, 
so steht es uns frei, die Sendung zurückzuhalten, sofern uns der Besteller nicht 
hinreichend Sicherheit für die Erfüllung seiner Zahlungsverpflichtung leistet. 

 
6.6 Bei Rücktritt unsererseits vom Vertrag aus Gründen, die der Besteller zu vertreten 

hat, bleibt die unvollendete Ware in unserem Eigentum und der Besteller hat uns 
die bis dahin vollbrachte Arbeit nebst Unkostenzuschlag auch das Material zu ver-
güten. 

 
7. Eigentumsvorbehalt 
 
7.1 Wir behalten uns das Eigentum an unsere Lieferung bis zu ihrer vollständigen 

Bezahlung vor. Der Besteller ist verpflichtet, bei Massnahmen zum Schutz unseres 
Eigentums mitzuwirken. Eintragung des Eigentumsvorbehaltes im Register wird 
vorbehalten. 

 
8. Lieferfrist 
 
8.1 Die Lieferfrist beginnt, sobald der Vertrag abgeschlossen ist, sämtliche behördli-

chen Formalitäten wie Einfuhr- und Zahlungsbewilligungen eingeholt, die bei Be-
stellung zu erbringenden Zahlungen und allfällige Sicherheiten geleistet sowie die 
wesentlichen technischen Punkte bereinigt worden sind. Sie gilt als eingehalten, 
wenn bei ihrem Ablauf die Lieferung im Werk fertig gestellt ist. 

 
8.2 Die Lieferfrist wird angemessen verlängert wenn: 

a) uns die Angaben, die wir für die Ausführung der Bestellung benötigen, nicht 
rechtzeitig zugehen oder wenn sie der Besteller nachträglich abändert und 
damit eine Verzögerung der Lieferung verursacht. 

b) Hindernisse auftreten, die ausserhalb unseres Lieferwillens liegen, ungeach-
tet dessen, ob sie bei uns, bei Dritten oder beim Besteller entstehen. Solche 
Hindernisse sind beispielsweise Epidemien, Mobilmachung, Krieg, Aufruhr, 
erhebliche Betriebsstörung, Unfälle, Arbeitskonflikte, verspätete oder fehler-
hafte Zulieferung der nötigen Rohmaterialien, Halb- oder Fertigfabrikate, 
Ausschusswerden von wichtigen Werkstücken, behördliche Massnahmen, 
Naturereignisse. 

c) Der Besteller mit den von ihm auszuführenden Arbeiten im Rückstand oder 
mit der Erfüllung seiner vertraglichen Pflichten im Verzug ist, insbesondere 
wenn er die Zahlungsbedingungen nicht einhält. 

 
8..3 Der Besteller hat keinen Anspruch auf Schadenersatz oder Auflösung des Vertra-

ges wegen verspäteter Lieferung. 
 
8.3 Eine Konventionalstrafe für verspätete Lieferung bedarf einer besonderen schriftli-

chen Vereinbarung. Sie kann nur geltend gemacht werden, soweit die Verspätung 
nachweisbar durch uns verschuldet wurde und der Besteller einen Schaden bele-
gen kann. Wird dem Besteller durch Ersatzlieferung ausgeholfen, so fällt sein An-
spruch auf eine Konventionalstrafe dahin. 
 

9. Prüfung und Abnahme der Lieferung 
 
9.1 Unsere Lieferungen werden im üblichen Rahmen während der Fabrikation geprüft. 

Verlangt der Besteller weitergehenden Prüfungen, so sind sie schriftlich zu verein-
baren und vom Besteller zu bezahlen. 

 
9.2 Der Besteller hat die Lieferung innerhalb 8 Tagen zu prüfen und uns allfällige 

Mängel unverzüglich schriftlich anzuzeigen. Unterlässt er dies, so gilt die Lieferung  
9.3 als genehmigt. 
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9.4 Wünscht der Besteller Abnahmeprüfungen, so müssen sie schriftlich vereinbart 

werden. Können die Abnahmeprüfungen aus Gründen, sie wir nicht zu vertreten 
haben, innert der festgelegten Frist nicht durchgeführt werden, so gelten die mit 
diesen Prüfungen festzustellenden Eigenschaften als vorhanden. 

 
9.5 Erweist sich die Lieferung bei der Abnahme als nicht vertragsgemäss, so hat der 

Besteller uns umgehend Gelegenheit zu geben, die Mängel so rasch als möglich zu 
beheben. 

 
9.6 Jeder weitere Anspruch des Bestellers wegen mangelhafter Lieferung, insbeson-

dere auf Schadenersatz und Auflösung des Vertrages, ist ausgeschlossen. 
 
10. Übergang von Nutzen und Gefahr 
 
10.1 Nutzen und Gefahr gehen spätestens mit Abgang der Lieferung ab unserem Werk 

auf den Besteller über, selbst wenn die Lieferung franko, cif oder ähnlich oder ein-
schliesslich Montage erfolgt. Wird der Versand verzögert oder verunmöglicht aus 
Gründen, die wir nicht zu vertreten haben, so wird die Lieferung auf Rechnung und 
Gefahr des Bestellers gelagert. 

 
11. Transport und Versicherung 
 
11.1 Besondere Wünsche betr. Versand und Versicherung sind uns rechtzeitig bekannt 

zu geben. Der Transport erfolgt auf Rechnung und Gefahr des Bestellers. Be-
schwerden im Zusammenhang mit dem Transport sind vom Besteller bei Erhalt 
der Lieferung oder der Frachtdokumente unverzüglich an den letzen Frachtführer 
zu richten. 

 
11.2 Die Versicherung gegen Schäden irgendwelcher Art obliegt dem Besteller. Auch 

wenn sie von uns abzuschliessen ist, geht sie auf Rechnung und Gefahr des Be-
stellers. 

 
12. Montage und Inbetriebsetzung 
 
12.1 Die zur Montage erforderlichen Hilfskräfte, Hilfsmaterialien und Rüstzeuge wie 

Gerüste, Hebezeuge und ähnliches sowie ein abschliessbarer Raum sind vom Be-
steller auf seine Rechnung zu stellen. Er trägt auch das Unfallrisiko der Hilfskräfte. 
Sämtliche Erd-, Maurer-, Schreiner-, Elektriker-, Maler-, und Schlosserarbeiten 
sind durch den Besteller auf seine Kosten auszuführen. Die Verrechnung des gelie-
ferten Materials und der aufgewendeten Zeit erfolgt auf Grund der im Vertrag ent-
haltenen Angaben. Mehrleistungen werden nach Ergebnis berechnet. Wird die 
Ausführung der Anlage zu einer Pauschalsumme übernommen, so hat der Bestel-
ler für alle nicht durch uns verschuldeten Verzögerungen und Unterbrechungen in 
der Montage oder in der Inbetriebsetzung, wie auch für alle Mehrarbeit gegenüber 
den Ansätzen des Vertrages aufzukommen 

 
12.2 Die Inbetriebnahme hat, sofern, nichts anderes vereinbart wurde, im Beisein eines 

Vertreters von uns zu erfolgen. Wird trotz gegenteiliger Abmachung, die Anlage 
durch den Besteller oder Dritte in Betrieb genommen, so lehnen wir jede Haftung 
ab. Das gleiche gilt auch für Probeläufe. Kann nach beendeter Montage die Anlage 
aus Gründen, die nicht durch uns zu vertreten sind, nicht in Betrieb genommen 
werden, so sind alle uns entstehenden zusätzlichen kosten durch den Besteller zu 
übernehmen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
13. Garantie 
 
13.1 Wir verpflichten uns, innerhalb der Garantiezeit, auf umgehende schriftliche 

Aufforderung des Bestellers hin alle teile, die nachweisbar infolge schlechten Ma-
terials, fehlerhafter Konstruktion oder mangelhafter Ausführung schadhaft oder 
unbrauchbar werden, so rasch als möglich nach unserer Wahl auszubessern oder 
zu ersetzen. Ersetzte Teile werden unser Eigentum. Die Garantie entfällt für alle 
Leistungen oder Teile, für die das Harz vom Besteller vorgeschrieben wurde. 

 
13.2 Wir tragen nur die Kosten, die durch die Reparatur oder den Ersatz der schadhaften 

Teile in unseren Werkstätten entstehen. Die Kosten der Verpackung oder des 
Transportes vom Ausstellungsort in unsere Fabrik und zurück sowie alle anderen 
damit verbundenen Kosten gehen zu Lasten des Bestellers. Sache des Bestellers 
ist es auch, die allfällig nötigen behördlichen Bewilligungen zu besorgen. Können 
die schadhaften Teile oder die Instandstellung der Lieferung aus gründen, die wir 
nicht zu vertreten haben, nicht in unseren Werkstätten repariert, ersetzt oder aus-
geführt werden, so gehen alle daraus erwachsenden Mehrkosten zu Lasten des 
Bestellers. Muss mit der Garantieleistung auch eine Wartung durchgeführt werden, 
so wird diese dem Käufer separat in Rechnung gestellt. 

 
13.3 Jeder weiter Anspruch des Bestellers wegen mangelhafter Lieferung, insbesonde-

re auf Ersatz von Schäden oder Folgeschäden oder wegen Auflösung des Vertra-
ges, auch bei Unmöglichkeit der Erfüllung, ist ausgeschlossen. 

 
13.4 Die Garantiezeit beträgt 12 Monate. Sie beginnt mit Abgang der Lieferung ab Werk 

oder, sofern wir auch die Montage übernommen haben, mit deren Beendigung. 
Werden Versand oder Montage aus Gründen verzögert, die wir nicht zu vertreten 
haben, so endet die Garantiezeit spätestens 18 Monate nach Meldung der Ver-
sandbereitschaft. 

 
13.5 Von der Garantie ausgeschlossen sind Schäden infolge natürlicher Abnützung, 

mangelhafter Wartung, Missachtung von Betriebsvorschriften, übermässiger Be-
anspruchung, ungeeigneter Betriebsmittel, mangelhafter, nicht von uns ausge-
führten Bau- und Montagearbeiten sowie Schäden infolge Einfrierens, chemischer, 
elektrischer oder elektrolytischer Einflüsse. Abnutzung und Beschädigung wegen 
sandhaltigem, inkrustierendem oder verunreinigtem Wasser, Korrosionen, Erosio-
nen, Kavitation, Wasserschlägen und dergleichen sowie aus Gründen, die wir nicht 
zu vertreten haben. Ebenso sind die notwendigen Serviceleistungen von der Ga-
rantie ausgeschlossen. 

 
13.6 Die Garantie erlischt, wenn der Besteller oder Dritte ohne unsere Zustimmung 

Änderungen oder Reparaturen an unserer Lieferung vornehmen, ferner wenn der 
Besteller nicht umgehend geeignete Massnahmen trifft, damit der Schaden mög-
lichst klein gehalten wird. 

 
13.7 Für Fremdlieferungen übernehmen wir die Gewähr lediglich im Rahmen der 

Garantieverpflichtungen unserer Unterlieferanten. 
 
14. Haftung 
 
14.1 Wir verpflichten uns, die Lieferung vertragsgemäss auszuführen und unsere 

Garantiepflicht zu erfüllen. Hingegen ist jede weiter Haftung gegenüber dem Be-
steller wegbedungen. 

 
15. Gerichtsstand, Erfüllungsort, anwendbares Recht 
 
15.1 Gerichtsstand und Erfüllungsort für beide Teile ist am eingetragenen Geschäftssitz 

unserer Firma. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Seftigen, Juni 2026 


